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Integriertes Quartierskonzept Josbach
- Zukünftige Wärmeversorgung für Josbach - 

THEMENABEND
NAHWÄRME
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Dienstag, 11.06.2024 | 19:00 Uhr | Dorfgemeinschaftshaus
 Heimbacher Weg 7 | 35282 Josbach

NETZERWEITERUNGEN 
ENERGIETRÄGER-MIX
WIRTSCHAFTLICHKEIT

gefördert durch:gefördert durch:

Hundeschule           BrachtPfoten                               

Lohweg 14
35282 Rauschenberg/Bracht
Tel. 0170-507 84 37

www.brachtpfoten.de

Claudia Hilberg

info@brachtpfoten.de

Themenabend Nahwärme in Ernsthausen 
Im Rahmen des Quartierskonzepts für Ernsthausen fand am 
Dienstag, 28.05.2024 ein informativer Themenabend zur Nahwär-
me statt. Die Veranstaltung wurde von interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern besucht, die sich über die Möglichkeiten und Vorteile 
eines Nahwärmenetzes für ihre Gemeinde informierten.
Steffen Molitor von der EnergyEffizienz GmbH, die mit der Bearbei-
tung des Quartierskonzepts beauftragt sind, eröffnete den Abend 
mit einer detaillierten Potenzialanalyse des Quartiers. Er präsentier-
te die Berechnungsergebnisse zu möglichen Nahwärmenetzen und 
zeigte auf, wie diese effektiv und effizient umgesetzt werden können. 
Molitor betonte die ökologischen und wirtschaftlichen Vorteile eines 
Nahwärmenetzes und stellte verschiedene Szenarien und Modelle 
vor, die in Ernsthausen umgesetzt werden könnten.
Im Anschluss daran berichtete Helgo Schütze von der Solarwär-
me Bracht eG aus der Praxis. Er gab einen umfassenden Einblick 
in das aktuelle Nahwärmevorhaben in Bracht und teilte wertvolle 
Erfahrungen aus der Gründung der Energiegenossenschaft, den 
Hürden bei der Planung und der Umsetzung des Projekts. Seine 
Ausführungen verdeutlichten den praktischen Nutzen und die 
Realisierbarkeit solcher Vorhaben auch für kleinere Gemeinden 
wie Ernsthausen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die eine solche Nahwärme-
versorgung mit antreiben möchten, können sich gerne bei Nor-
bert Dönges, E-Mail: beno.doenges@t-online.de, Mobil: 0162 
9897282, melden, um eine Arbeitsgruppe zu gründen.

Glasfaserausbau Rauschenberg, Stand 04.06.2024
Asphaltarbeiten
Aktuell werden in folgenden Straßen Asphaltarbeiten durchge-
führt:
1. Borngasse
2. Rosengasse
3. Blaue Pfütze
4. Restarbeiten Teilbereiche Altstadt (Pfaffengasse, Schloßstraße, 
Marktgasse)
Nach Fertigstellung der Arbeiten in der Altstadt wechselt die Ko-
lonne zunächst in die Dresdener Straße, Posener Straße, Robert-
Koch-Str. und Albert-Schweitzer-Straße.
Tiefbau
Die Leitungsverlegung in der L3077 pausiert. 
Ab dem 10.06.2024 wird die Bahnhofstr. 1- 20 halbseitig im Wech-
sel bis voraussichtlich Ende Juni asphaltiert.
Die Sperrung erfolgt zunächst in mehreren Unterabschnitten von 
Bahnhofstr. 1-15 (gelber Bereich), anschließend in mehreren Un-
terabschnitten von Bahnhofstr. 2-20 (grüner Bereich). 

Aufgrund der halbseitigen Sperrung wird eine Ampel, Tempo 30 
und ein Fußgänger Notweg eingerichtet. 
Der Linienverkehr wird wie gewohnt bedient. 

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter
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Rauschenberger Nachrichten 
vom 8.6.2024 Ausgabenr. 23

Bekanntmachung des Wahltags und des Tags der 
Stichwahl und Aufforderung zur Einreichung von 
Wahlvorschlägen für die Direktwahl der Bürger-
meisterin oder des Bürgermeisters in der Stadt 
Rauschenberg am 06.10.2024
1. In der Stadt Rauschenberg mit 4.592 Einwohnern (Stichtag 
31.12.2023) ist die hauptamtliche Stelle der Bürgermeisterin oder 
des Bürgermeisters im Wege der Direktwahl neu zu besetzen. Die 
Stelle ist nach Besoldungsgruppe A 16 bewertet.
Zusätzlich wird eine Aufwandsentschädigung nach den Vorschriften 
der Verordnung über die Besoldung, Dienstaufwandsentschädigung 
und Reisekostenpauschale der hauptamtlichen kommunalen Wahl-
beamtinnen und Wahlbeamten auf Zeit (KomBesDAV) gewährt.
Das Ende der Amtszeit des derzeitigen Stelleninhabers ist der 31. 
März 2025.
Die Amtszeit beträgt sechs Jahre.
Wählbar sind Deutsche im Sinne des Art. 116 Abs. 1 des Grund-
gesetzes oder Staatsangehörige eines der übrigen Mitgliedsstaa-
ten der Europäischen Union mit Wohnsitz in der Bundesrepu-
blik Deutschland (Unionsbürgerinnen und Unionsbürger), die 
am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben; nicht wählbar 
ist, wer nach § 31 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) vom 
Wahlrecht ausgeschlossen ist.
Die Bewerbung für die zu besetzende Stelle muss in Form eines 
Wahlvorschlags erfolgen, auf dessen gesetzliche Erfordernisse 
nachfolgend unter Nr. 3 hingewiesen wird; eine gesonderte Be-
werbung ist wahlrechtlich weder erforderlich noch ausreichend. 
Zusätzliche Informationen zu der Stelle können beim Wahlleiter 
der Stadt Rauschenberg, Herrn Emmerich, Schloßstraße 1, 35282 
Rauschenberg, Tel.: 06425/9239-0 erfragt werden.
2. Die Wahl findet nach der Bestimmung durch die Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Rauschenberg am 06. Oktober 2024, 
eine evtl. Stichwahl am 27. Oktober 2024 statt.
3. Hiermit wird zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Di-
rektwahl zur Bürgermeisterin oder zum Bürgermeister der Stadt 
Rauschenberg aufgefordert.
Die Wahl erfolgt aufgrund von Wahlvorschlägen, die den ge-
setzlichen Erfordernissen der §§ 10 bis 13, 41 und des § 45 des 
Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) entsprechen. Wahl-
vorschläge können von Parteien im Sinne des Artikel 21 des 
Grundgesetzes, von Wählergruppen und von Einzelbewerberin-
nen und Einzelbewerbern eingereicht werden.
Jeder Wahlvorschlag darf nur eine Bewerberin oder einen Bewer-
ber enthalten.
Der Wahlvorschlag muss den Namen der Partei oder Wählergrup-
pe und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese 
tragen. Der Name muss sich von den Namen bereits bestehender 
Parteien und Wählergruppen deutlich unterscheiden. Wahlvor-
schläge von Einzelbewerberinnen und Einzelbewerbern tragen 
deren Familiennamen als Kennwort. Die Bewerberin oder der 
Bewerber ist unter Angabe des Familiennamens, Rufnamens, des 
Zusatzes „Frau“ oder „Herr“, Berufs oder Stands, Tags der Ge-
burt, Geburtsorts, und der Anschrift (Hauptwohnung) aufzufüh-
ren. Ist für die Bewerberin oder den Bewerber ein Ordens- oder 
Künstlername im Pass, Personalausweis oder Melderegister ein-
getragen, kann dieser ebenfalls angegeben werden.
Weist die Bewerberin oder der Bewerber bis zum Ablauf der Frist 
für die Einreichung der Wahlvorschläge nach, dass im Melderegis-
ter eine Übermittlungssperre nach § 51 Abs. 1 des Bundesmelde-
gesetzes (BMG) eingetragen ist, so ist im Wahlvorschlag neben 
der Anschrift (Hauptwohnung) eine sog. Erreichbarkeitsanschrift 
anzugeben. Die Angabe eines Postfachs genügt nicht.
Eine Bewerberin oder ein Bewerber darf nur auf einem Wahlvor-
schlag benannt werden. Als Bewerberin oder als Bewerber kann 
nur vorgeschlagen werden, wer die Zustimmung dazu schriftlich 
erteilt; die Zustimmung ist unwiderruflich.
Die Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen müssen von 
der Vertrauensperson und der stellvertretenden Vertrauensperson 
persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein. Sie werden von 
der Versammlung benannt, die den Wahlvorschlag aufstellt.

Wahlvorschläge von Einzelbewerberinnen und Einzelbewerbern 
müssen von diesen persönlich und handschriftlich unterzeichnet 
werden.
Wahlvorschläge von Parteien oder Wählergruppen, die während 
der vor dem Wahltag laufenden Wahlzeit nicht ununterbrochen 
mit mindestens einer oder einem Abgeordneten bei in der Ver-
tretungskörperschaft der Stadt Rauschenberg oder im Hessischen 
Landtag oder aufgrund eines Wahlvorschlags aus dem Lande im 
Bundestag vertreten waren, sowie von Einzelbewerbern müssen 
außerdem von mindestens zweimal so vielen Wahlberechtigten 
persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein, wie die Stadt-
verordnetenversammlung der Stadt Rauschenberg von Gesetzes 
wegen Vertreter hat.
Diese Wahlvorschläge müssen von mindestens 46 Wahlberechtig-
ten persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein. 
Die Wahlberechtigung der Unterzeichnerinnen und Unterzeich-
ner von Wahlvorschlägen muss zum Zeitpunkt der Unterzeich-
nung gegeben sein und ist bei der Einreichung des Wahlvorschlags 
nachzuweisen.
Die Zahl der Stadtverordneten beträgt 23 und verteilt sich wie 
folgt:  CDU 7, BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 4, SPD 4, FBL 8.
Jede wahlberechtigte Person kann nur einen Wahlvorschlag unter-
zeichnen.
Die Bewerberin oder der Bewerber für den Wahlvorschlag einer 
Partei oder Wählergruppe wird in geheimer Abstimmung in ei-
ner Versammlung der Mitglieder der Partei oder Wählergruppe 
im Wahlkreis der Stadt Rauschenberg oder in einer Versamm-
lung der von den Mitgliedern der Partei oder Wählergruppe im 
Wahlkreis (Stadt) aus ihrer Mitte gewählten Vertreterinnen und 
Vertreter (Vertreterversammlung) aufgestellt. Jede teilnehmende 
Person an der Versammlung kann Vorschläge für eine Bewerberin 
oder einen Bewerber unterbreiten. Jeder vorgeschlagenen Person 
wird Gelegenheit gegeben, sich und das Programm der Versamm-
lung in angemessener Zeit vorzustellen.
Eine Wahl mit verdeckten Stimmzetteln gilt als geheime Abstim-
mung. Über den Verlauf der Versammlung ist eine Niederschrift 
nach amtlichem Vordruck aufzunehmen. Die Niederschrift muss 
Angaben über Ort und Zeit der Versammlung, die Form der Ein-
ladung, die Zahl der erschienenen Mitglieder oder Vertreterinnen 
und Vertreter, die Ergebnisse der Abstimmungen sowie über die 
Vertrauensperson und die jeweilige Ersatzperson nach § 11 Abs. 
3 KWG enthalten. Die Niederschrift ist von der Versammlungs-
leiterin oder dem Versammlungsleiter, der Schriftführerin oder 
dem Schriftführer und zwei weiteren Mitgliedern oder Vertretern 
zu unterzeichnen; sie haben dabei gegenüber dem Wahlleiter an 
Eides statt zu versichern, dass die Wahl der Bewerberin oder des 
Bewerbers in geheimer Abstimmung erfolgt ist, jede teilnehmende 
Person der Versammlung vorschlagsberechtigt war und die vorge-
schlagenen Personen Gelegenheit hatten, sich und das Programm 
der Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. Der Wahl-
leiter ist zur Abnahme einer solchen Versicherung an Eides statt 
zuständig; er gilt als Behörde im Sinne des § 156 des Strafgesetz-
buches.
Die Wahlvorschläge sind spätestens am 29.07.2024 bis 18.00 Uhr 
schriftlich beim Wahlleiter der Stadt Rauschenberg, Herrn M. 
Emmerich, Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg einzureichen.
Verwendet werden sollen die gemäß § 114 KWO aufgestellten 
Vordruckmuster, die vom Gemeindewahlleiter auf Anforderung 
kostenfrei zur Verfügung gestellt oder auf der Internetseite www.
wahlen.hessen.de/kommunalwahlen/direktwahlen abgerufen wer-
den können. Das Formblatt für die Unterstützungsunterschriften 
erhalten Sie ausschließlich beim Gemeindewahlleiter.
Mit den Wahlvorschlägen sind einzureichen:
•  eine schriftliche Erklärung der Bewerberin oder des Bewerbers, 

dass sie oder er mit der Benennung in dem Wahlvorschlag ein-
verstanden ist (Zustimmungserklärung),

•  eine Bescheinigung der Gemeindebehörde am Ort der Haupt-
wohnung, dass die Bewerberin oder der Bewerber die Voraus-
setzungen der Wählbarkeit erfüllt (Bescheinigung der Wählbar-
keit),

• außerdem bei Wahlvorschlägen nach § 45 KWG – Einzelbewer-
ber – die erforderliche Anzahl von „Unterstützungsunterschrif-
ten“ mit den Bescheinigungen des Wahlrechts der unterzeich-
nenden Personen jeweils mit Familiennamen, Vornamen, Tag 
der Geburt und Anschrift der Hauptwohnung

• bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählergruppen die Nie-
derschrift über die Versammlung, in der die Bewerberin oder 
der Bewerber aufgestellt wurde, mit den nach § 12 Abs. 3 KWG 



3

Eintritt 5,- Euro (Kinder frei). 

Anmeldung unter 01590-6105791 oder per Mail an

s.berwanger@rauschenberg.de oder

rauschenberg.kindergarten@ekkw.de

Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Familien-und Beratungszentrum, 

der Kita Mäuseburg, der evangelischen Kirchengemeinde 

und dem Kultur-und Verschönerungsverein Rauschenberg e.V. 

Kinder der Kita Mäuseburg und das Team 

vom Scheunencafé bereiten für Sie ein 

Gesundes Frühstück

am 19. Juni 

von 9:30 – 11 Uhr

in der Kratz’schen Scheune

vorgeschriebenen Angaben und Versicherungen an Eides statt 
Ein Wahlvorschlag kann durch gemeinsame schriftliche Erklä-
rung der Vertrauensperson und der stellvertretenden Vertrauens-
person zurückgenommen werden, solange nicht über seine Zulas-
sung entschieden ist.
Nach der Zulassung können Wahlvorschläge nicht mehr geändert 
oder zurückgenommen werden.
Die Wahlvorschläge sind nach Möglichkeit so frühzeitig vor dem 
29.07.2024 einzureichen, dass etwaige Mängel, die die Gültigkeit 
der Wahlvorschläge berühren, noch rechtzeitig behoben werden 
können.
Rauschenberg, den 08.06.2024

Emmerich
Wahlleiter der Stadt Rauschenberg

Einladung zur Genossenschaftsversammlung der 
Nahwärme Rauschenberg eG am Donnerstag,  

dem 13.06.2024 um 19.00 Uhr in die Kratz‘sche 
Scheune in Rauschenberg

Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen, denn die 
Genossenschaft lebt von den Gedanken und der tatkräftigen Un-
terstützung seiner Mitglieder. Turnusmäßig finden in diesem Jahr 
Wahlen zum Aufsichtsrat der Genossenschaft statt, aus dessen 
Mitte der Vorstand gewählt wird. 

gez. Dieter Bartelmess
Vorsitzender des Aufsichtsrats

Generalversammlung der  
Solarwärme Bracht eG  

am Samstag, dem  15.06.2024

• 1. Eröffnung und Begrüßung 
• 2. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2023
• 3. Bericht des Aufsichtsrates über seine Tätigkeit
• 4. Beschlussfassung über die Feststellung des Jahresabschlusses  

    2023
• 5. Beschlussfassung über die Entlastung
     a. der Mitglieder des Vorstandes
     b. der Mitglieder des Aufsichtsrates
• 6. Wahl Aufsichtsrat
• 7. Einsetzen des Vorstandes
• 8. Verschiedenes

Die ersten Kunststoffdichtbahnen liegen auf der Ostseite des Spei-
chers. Dies sind zwei Bahnen zu je 7,5 Metern, die überlappt und 
zweifach verschweißt werden. Darunter (in weiß) Vliesbahnen zum 
Schutz. Die Auskleidung wird zwischenzeitlich mit Sandsäcken vor 
Wind geschützt. 

BAUFORTSCHRITT WÄRMEVERTEILNETZ
Vom 3. Juni bis zum 7. Juni sollte das lagernde Erdreich hinter der 
MZH abgefahren werden, um Platz für Baumaterial zu schaffen.
Nach der Baustelleneinrichtung beginnen die Verlegearbeiten für 
die Hausanschlüsse, jetzt aus technischen Gründen am anderen 
Ende des Bezirks 1 (Bracht-Süd). 
Die erste Straße, in der die Nahwärmeleitungen verlegt werden 
ist der Riedweg. Danach geht es auf dem Lohweg weiter, natürlich 

zunächst im Anschluss an den Riedweg. Die Straßen werden wohl 
während der Bauarbeiten halbseitig befahrbar bleiben, aber gewis-
se Einschränkungen werden unvermeidlich sein.
Die Hausanschlüsse werden in Absprache mit den Hausbesitzern 
verlegt.
Zunächst werden, wie bereits beschrieben, die Straßen in Bracht-
Süd mit den Nahwärmeanschlüssen versorgt, wobei sich die Lei-
tung vom Riedweg zur Mehrzweckhalle bewegt.
Im nächsten Abschnitt kommt dann Bracht-Nord an die Reihe.

Sandsäcke müssen befüllt werden. Im Mai halfen Brachter Kinder 
dabei. 
FEHLENDE HAUSBEGEHUNGEN
Da bei den letzten Begehungen nicht alle Haushalte erreicht wer-
den konnten, gibt es dafür noch einen Zusatztermin, der momen-
tan aber noch nicht feststeht. Die betroffenen Haushalte werden 
aber auf jeden Fall im Vorfeld kontaktiert, um an den Besuch zu 
koordinieren. Es fehlen noch ein gutes Dutzend Haushalte in den 
Bezirken 2 und 3. Erst anschließend werden noch Termine für 
Bracht-Siedlung bekanntgegeben.

Der Arbeitskreis Solarwärme Bracht – Ralph Vogt
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Rufen Sie
uns an!

Tschüss
Pillensortieren…
Ihre Medikamente
nach Tag und Uhrzeit vorportioniert.

Deutschlandweite Lieferung
zu Ihnen nach Hause ab 30 €.

Intensive Überprüfung
Ihrer Medikamente auf 
Wechselwirkungen.

Lahn Apotheke 
Wilhelmstr. 5-7 
35037 Marburg

Tel. 06421-12121 
blisterzentrum@lahn-apotheke.de

Patientenname
Geburtsdatum

Datum, Uhrzeit

Einrichtung,
WohnbereichArzneimittel, Anzahl

Charge

Einnahmezeitpunkt
Verfallsdatum

Apothekenadresse

Darreichungsform,
Form, Farbe

Beutelnummer

-LAHN APOTHEKE
Das Blisterzentrum der

Mein Apotheker portioniert meine Medikamente
und liefert sie mir – einfach großartig!

EINFACH

SICHER

ZUVERLÄSSIG

20 €
pro Monat bei 

Abholung

ab

Anmeldung 
Verblisterung:
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Montag, den 10. Juni 2024
Karin Niggl
Blaue Pfütze 14, Rauschenberg
zum 75. Geburtstag

Dienstag, den 11. Juni 2024
Gudrun Bednarek
Albert-Schweitzer-Str. 21, Rauschenberg
zum 70. Geburtstag

Mittwoch, den 12. Juni 2024
Hildegardt Peter
Schönstadter Str. 21, Bracht
zum 80. Geburtstag
Rainer Nebe
Robert-Koch-Str. 17, Rauschenberg
zum 75. Geburtstag

Donnerstag, den 13. Juni 2024
Reinhard Vincon
Kraftgasse 6, Rauschenberg
zum 80. Geburtstag

Freitag, den 14. Juni 2024
Renate Lauer
Auf dem Flur 38, Rauschenberg
zum 75. Geburtstag 

Herzlichen Herzlichen 
GlückwunschGlückwunsch

„Radstörche Ernsthausen“ auf Tour  
im Vogelsberg und Wetterau 

Vom 30.5.- 01.06.24 waren die Radfahrer vom „Storchenexpress 
Ernsthausen“ unterwegs zu einer Mehrtagestour in den Vogels-
berg und die Wetterau. 
Mit insgesamt 8 Teilnehmern startete die Gruppe in Ernsthausen, 
über Kirchhain, Niederklein, Lehrbach, Kirtorf nach Obergleen, 
wo eine 1. Rast eingelegt wurde. Danach ging es weiter über Als-
feld nach Lauterbach. Nach einer Mittagspause in der historischen 
Altstadt, wurde die Fahrt auf dem Vulkanradweg fortgesetzt. Das 
Etappenziel des ersten Tages war ein Landgasthof in Bermuts-
hain, der nach ca. 90 km erreicht wurde.

Teilnehmer v.l.n.r.:
Klaus Schauberer, Michael Linker, Holger Rauch, Jürgen Schrauf, 

Walter Dönges, Norbert Dönges, Erwin Dehnert, Andreas Linker
Am 2. Tag führte die Tour weiter bergauf zum höchsten Punkt 
des Vulkanradweges, in Hartmannshain. Von dort ging es dann 
ständig leicht bergab über Gedern, Hirzenhain, Ortenberg, nach 

Altenstadt in der Wetterau. Nach der Mittagspause wechselten die 
Radler dann auf den Limes Radweg. Der führte dann weiter über 
Reichelsheim, vorbei an großen Naturschutz- und Storchenbrutge-
bieten, nach Inheiden. Am Inheidener See wurde eine kurze Pau-
se eingelegt und einige Biker gönnten sich eine kleine Erfrischung 
in dem kühlen Nass. Über Hungen führte dann der Limes Radweg 
zum 2. Etappenziel, dem Kloster Arnsberg bei Lich, das man nach 
90 km erreichte. Dort übernachtete die Gruppe in einem gemüt-
lichen Landhotel. 
Die Rückreise am letzten Tag der Tour führte über Gießen und auf 
dem Lahnradweg über Lollar weiter Richtung Marburg. Ein kur-
zer heftiger Regenschauer nutzte die Gruppe zur Einkehr in das 
Seepark Restaurant in Niederweimar. Das letzte Stück der Etappe 
ging dann über Marburg, Cölbe, Kirchhain, nach Ernsthausen wo 
die Radler nach insgesamt 268 km gut gelaunt ankamen. 

Erwin Dehnert 

Zukunft braucht 
Veränderung!

Für
 wirklichen Klimaschutz
    soziale Gerechtigkeit
    zukunftsfähige Arbeitsplätze

Am Sonntag Zukunft wählen!

Veränderung funktioniert nicht, 
wenn alles bleibt, wie es ist.

Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Stadtverband Rauschenberg

ViSdP: Michael Vaupel, Die Röhrengärten 9, 
35282 Rauschenberg

Veränderung!

Fenster | Rollladen | Haustüren | Garagentore

Lukas Reperowicz · Stefan Schmied · Timo Lohse

Händelstraße 8 · 35279 Neustadt/Hessen 
Mobil: 0173/993 62 66 
info@wohntraum-neustadt.de · www.wohntraum-neustadt.de
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 92 39-0
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de
Mo./Di./Fr.  08:00 bis 12:00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 08:00 – 12:00, 14:00 – 17:30 Uhr
(Um längere Wartezeiten beim Besuch des 
Rathauses zu vermeiden, vereinbaren Sie für Ihre 
Wünsche oder Anliegen mit den Sachbearbei-
terinnen und Sachbearbeitern bitte vorab einen 
Termin oder nutzen Sie die Antragsmöglichkeiten 
(Online-Services) auf unserer Homepage.)

Bauhof der Stadt Rauschenberg
Albshäusertorstr. 31 c, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 92 047
E-Mail:  bauhof@rauschenberg.de
Verkehrsbüro und Stadtbücherei
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 27 50
E-Mail:  buecherei@kvr-rauschenberg.de
Öffnungszeiten: Mo. + Mi. 17:30 – 19 Uhr
Bücherei Bracht
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA)
Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 17–18:30 Uhr
In den hess. Schulferien geschlossen.
Bücherei Schwabendorf
Schulstr. 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 – 11 Uhr 
u. 16:30 - 18.00 Uhr / Fr. 18:30 – 20 Uhr
Ortsgericht Rauschenberg
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher Herr 
Gerhard Happel. Termine nach Vereinbarung 
unter Telefon: 06425 80 200,
Mobil: 0171 6514652
Schiedsmann
Kai Radau, Bracht,  
Tel.: 06427 93 12 692
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-21 61 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de
Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz`schen Scheune, 

Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt, 
Tel.-Nr. 06425 9239-11
Seniorenrat der Stadt Rauschenberg
Klaus Quent, Schwabendorf
Tel.: 06425 818420
Mobil: 0160 27 87 468
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“
Fa. Knettenbrech u. Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 10 15 86 0
E-Mail:  Kommunal-Mittelhessen@ 

knettenbrech-gurdulic.de 

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Bracht
Ellerweg 9, Telefon: 06427 66 09 918
Kindertagesstätte Rauschenberg
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 81 82 37
www.vorschule-ernsthausen.de

Die Schatzkiste
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4
35282 Rauschenberg,  
Tel.: 0152 05 85 72 74
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen
Di./Do.: 15 – 17 Uhr 
Mi./Fr.: 10 – 12 Uhr 
jeden 1. + 3. Samstag: 10 – 12 Uhr

Bereitschaftsdienste
Bauhof der Stadt Rauschenberg
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34 36 73 09
Störungen Wasserversorgung
Mobil: 0152 342 78 441
Störungen Abwasserentsorgung
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke
Telefon: 0176 19 50 61 50
Störungen Stromversorgung
EAM Netz GmbH,  
Tel.: 0800 3410134
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0

Feuerwehr/Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117
Anschrift und Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienst- 
zentralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Mo., Di., Do.  19 bis 24 Uhr
Mi., Fr.  14 bis 24 Uhr
Sa., So., feiertags   0 bis 24 Uhr
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. + Fr.  16 bis 20 Uhr 
Sa., So., feiertags und
an Brückentagen   9 bis 20 Uhr

Ortsvorsteher

Stadtteil Bracht u. Bracht/Sdlg.:
Andreas Weichsel
Tel.: 0173 4498086 (auch für Vergabe von 
Terminen im Ortsvorsteherbüro)
E-Mail: ortsbeirat-bracht@rauschenberg.net
Ernsthausen: Norbert Dönges
Tel.: 0162 9897282
E-Mail: beno.doenges@t-online.de
Rauschenberg: Michael Vaupel
Tel.: 06425 821783
E-Mail: ortsbeirat.rbg@freenet.de
Albshausen: Uwe Hartmann
Tel.: 0174 4199511
E-Mail: uwe.hartmann58@web.de

Familien- und Beratungszentrum 
Rauschenberg

Frau Simone Berwanger 
Mobil: 01590 61 05 791
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de
Sprechzeiten im Büro Schloßstraße 3, 
Rauschenberg:
Di.   16 bis 18 Uhr
Do.  10:30 bis 12:30 Uhr oder nach Termin

Bürgerhilfe
Alzheimer Gesellschaft  
Marburg-Biedenkopf e.V.
Dr. Anne Wächtershäuser
Tel.: 06421-69 03 93 oder
0159-06 75 60 20
Still- und Laktationsberaterin
Heike Witzel, Telefon 0172-93 29 837

Öffnungszeiten Freibad
Das Freibad ist geschlossen.

Pfarrämter
Kirchenbüro im Kooperationsraum 
„Evangelische Kirche im Wohratal“
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin 
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel.: 06425 82 10 044 
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi 9 bis 12 Uhr Do 16 bis 18 Uhr
Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Jona-Halsdorf 
Vakanzvertreter Pfarrer Friedemann Graß, 
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Telefon: 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de
Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5, 
35282 Rauschenberg-Schwabendorf  
Tel./Fax: 06425 493 o. 0151 17 88 56 45 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de 
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de
Ev. Pfarramt Rauschenberg -  
Ernsthausen
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel.: 06425 12 34 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de
Ev. Pfarramt Jona-Josbach
Vakanzvertreter Pfarrer Ulrich Hilzinger,  
Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach, 
Tel.: 06425 13 03 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de
Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf, 
Tel.: 06425 523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Ev. Pfarramt Jona-Wohratal-Wohra
Pfarrer Friedemann Graß
Hainweg 4, 35288 Wohratal-Wohra
Tel.: 06453/386
E-Mail: pfarramt.wohratal-wohra@ekkw.de

Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand
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Apothekennotdienst
Samstag, 8.6.2024
Apotheke im Wohratal, Halsdorfer Str. 51, 35288 Wohratal, Tel. 06453/331
Sonntag, 9.6.2024
Walpurgis Apotheke, Bahnhofstr. 2, 34630 Gilserberg, Tel. 06696/500
Montag, 10.6.2024
Apotheke am Südbahnhof, Frauenbergstr. 2, 35039 Marburg, Tel. 06421/42505
Dienstag, 11.6.2024
Teich Apotheke, Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/921059
Mittwoch, 12.6.2024
Apotheke Rosenthal, Am Lindenrain 3, 35119 Rosenthal, Tel. 06458/1234
Donnerstag, 13.6.2024
Markt Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/6966
Freitag, 14.6.2024
Haupt Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. 06429/391
Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.

Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Sonntag 9. Juni 2024 - 2. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Schwabendorf: Jubel-Konfirmation mit Abendmahl 

(Einzelkelch), mit Posaunenchor Schwabendorf
Dienstag, 11. Juni 2024
17.00 Uhr Schwabendorf: Pfarrscheune: Konfi-Unterricht Jahr-

gang 2024/2025
Sonntag, 16. Juni 2024 - 3. So. n. Trinitatis
  9.15 Uhr Bracht
10.30 Uhr Schwabendorf
Dienstag, 18. Juni 2024
17.00 Uhr Schwabendorf, Pfarrscheune: Konfi-Unterricht Jahr-

gang 2024/2025

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 9.6.2024 (2. Sonntag nach Trinitatis)
10.45 Uhr Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche mit 

Rückschau auf die Weltgebetstagsländer - Einladung 
der Ernsthäuserinnen und Ernsthäuser nach Rau-
schenberg

Sonntag, 16.6.2024 (3. Sonntag nach Trinitatis)
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Elisabethkirche
10.00 Uhr KiGo im Haus der Begegnung
10.45 Uhr Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
17.00 Uhr Konzert mit Jochen Günther in der Rauschenberger 

Stadtkirche
Erinnerungen an die Länder des Weltgebetstages
Guatemala, Ghana, Haiti, Venezuela, Samoa, Südafrika. Das 
sind nur einige der Länder, die wir in den Gottesdiensten zum 
Weltgebetstag kennenlernen durften und was die Frauen in dem 
jeweiligen Land beschäftigt. Es gab eindrucksvolle Bilder und Ge-
schichten und immer wieder sehr schöne Lieder.  Wir wollen in 

einem Gottesdienst am Sonntag, 9. Juni 2024 Rückschau halten, 
uns die Länder in Erinnerung rufen und gemeinsam einige der 
Lieder noch einmal singen. Der Gottesdienst findet für Ernsthau-
sen und Rauschenberg nur in Rauschenberg statt und beginnt um 
10.45 Uhr in der Stadtkirche.

Ev. Kirchengemeinde Josbach 
Sonntag, 9. Juni 2024
10.00 Uhr Gottesdienst in Josbach
11.15 Uhr Gottesdienst in Hatzbach
Mittwoch, 12. Juni 2024
15.00 Uhr Café Milchbank im Gemeindesaal in Josbach
Sonntag, 16. Juni 2024
17.00 Uhr Gottesdienst in Wolferode
18.15 Uhr  Gottesdienst in Burgholz

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen 
Sonntag, 9. Juni 2024
09.15 Uhr Gottesdienst in Albshausen
10.30 Uhr Gottestdienst in Halsdorf
Sonntag, 16. Juni 2024
18.00 Uhr Gospelkonzert in Halsdorf
 Durch das Programm führt Dekan Jens Heller

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Samstag, 8.6.2024
18.30 Uhr Vorabendmesse
Montag, 10.6.2024
19.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken und  

für den Frieden
Mittwoch, 12.6.2024
18.30 Uhr Heilige Messe

Songs zum Zuhören und Mitsingen

Am Sonntag, dem 16. Juni ab 17:00 Uhr gastiert Jochen Günther 
in der evangelischen Kirche von Rauschenberg. Der Sänger und 
Gitarrist bietet eine gelungene Mischung aus Oldies, Popmusik 
und Countrysongs, von besinnlich bis bewegend, die den Alltag 
für einen Abend lang vergessen lassen. Dabei stehen nicht nur be-
kannte Klassiker auf dem abwechslungsreichen Programm, son-
dern auch ein oder zwei eher unbekannte Titel, die vielen Hits in 
nichts nachstehen, z.B. "Maggie" von Colin Hay.
Von 1994-2012 tourte Jochen Günther mit Graham Lewis als 
"Norfolk & Goode" durch ganz Deutschland. Im Herbst 2008 
gründete er das Pop/Rockduo "Pretty Lies Light", das seither re-
gelmäßige Konzerte gibt. Parallel dazu begleitet er seit 2014 Anna 
Offen auf ihrer Tour mit Songs von Adele bis Norah Jones. Auch 
das SWR-Fernsehen ist bereits auf die beiden aktuellen Duos auf-
merksam geworden und lud die Musiker zur „Sonntagstour“ und 
zu "Kaffee oder Tee" ein. Mit dem bekannten Kaiserslauterner 

Bluesharpspieler Albert Koch zusammen gab Jochen Günther 
ebenfalls Konzerte.
Bei seinen Soloauftritten zeigt Günther die volle Bandbreite sei-
nes musikalischen Könnens: Vom wunderschönen Sound seiner 
12-saitigen Gitarre bis hin zu einem Instrumentalstück auf der E-
Gitarre erwartet die Zuhörerinnen und Zuhörer ein interessanter 
Abend mit unterschiedlichsten musikalischen Nuancen und vielen 
bekannten Oldies, an die man sich immer wieder gern erinnert.
Das Konzert am Sonntag, dem 16. Juni in der Stadtkirche Rau-
schenberg beginnt um 17:00 Uhr. In der Pause reicht die Kir-
chengemeinde Getränke und Kleinigkeiten zum Knabbern. Der 
Eintritt ist frei; der Musiker bittet freundlich um eine Spende am 
Ausgang.

Daniela Hoffmann

Oldies mit Jochen Günther in der ev. Kirche von Rauschenberg
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Die Fußballer des TSV Rauschenberg gehen in die 
Sommerpause und bedanken sich für die groß- 

artige Unterstützung in der abgelaufenen Saison!
Wir sagen Danke für eure Unterstützung 
und wünschen allen ehrenamtlichen Hel-
fern, Förderern, Mitgliedern, Fans und 
Angehörigen der Spieler eine schöne und 
erholsame Sommerpause.
Am vergangenen Samstag, dem 1. Juni 
schlossen wir die turbulente Saison 23/24 
gemeinsam bei einer tollen Feier ab. Der 
Verein und die Mannschaft verabschiede-
ten ihr Interimstrainerteam und bedankten 
sich auch hier für den unermüdlichen Ein-
satz der beiden Teamplayer. In der Zeit un-
ter Wolfgang Ludwig und Volker Badouin 
ist die gesamte Fußballabteilung noch ein-
mal enger zusammengerückt.
In der Sommerpause gibt es die Möglich-
keit, weiterhin am Ball zu bleiben. Für die 

Spieler und alle Interessierten wird ein offenes Training angebo-
ten, um an den Donnerstagen der nächsten Wochen gemeinsam zu 
kicken und bei dem ein oder anderen Getränk und Steak schöne 
Stunden miteinander zu verbringen. Die genauen Trainingszeiten 
werden über unsere Social-Media-Kanäle und die vereinseigene 
Website (TSV-Rauschenberg.de) schnellstmöglich bekanntgegeben.

Die Fußballer des TSV Rauschenberg

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

LEADER-Region Burgwald-Ederbergland: Neuer 
Vorstand und viele geförderte Projekte

Auf der 37. Mitgliederversammlung der Region Burgwald-Eder-
bergland e. V. wurde am 07. Mai in der Kulturscheune auf Hof 
Fleckenbühl in Cölbe-Schönstadt ein neuer Vorstand gewählt. 
Dieser ist nicht nur wesentlich verantwortlich für die Geschicke 
des Vereins, sondern hat als Entscheidungsgremium auch die 
wichtige Aufgabe, Projekte auszuwählen, welche durch das LEA-
DER-Programm gefördert werden. Um die Kontinuität in der 
aktuellen Förderperiode zu gewährleisten, engagieren sich viele 
bisherige Vorstandsmitglieder weiter für ihre LEADER-Region. 
So ließ sich der bisherige Vorsitz des Vorstandes mit Rüdiger Heß 
(Frankenberg) als 1. Vorsitzenden sowie Gerd-Jürgen Daubert 
(Marburg) und Ursula Mothes-Wagner (Wohratal) als stellver-
tretende Vorsitzende erneut bestätigen. Der Vorstand setzt sich 
aus insgesamt 13 Vertreterinnen und Vertretern unterschiedlicher 
Bereiche zusammen: Kommunen, Vereinen, Interessengruppen 
sowie Privatpersonen aus der Wirtschaft oder dem Kultur- und 
Sozialbereich. Die 10 Beisitzenden Cornelia Dörr (MSLT, Mar-
burg), Bürgermeisterin Barbara Eckes (Frankenberg), Bürger-
meister Carsten Laukel (Lahntal), Siegfried Franke (Battenberg), 
Bürgermeister Frank Gleim (Gemünden), Svenja Grötecke (Ren-
nertehausen), Bürgermeister Dirk Junker (Hatzfeld), Hermann 
Schleicher (die Fleckenbühler e. V., Schönstadt), Bianca Spalek 
(Battenberg) und Franziska Wagner (Bracht), freuen sich auf die 
kommenden zwei Jahre Vorstandsarbeit, um die Region nach-
haltig in den Bereichen Daseinsvorsorge, wirtschaftliche Ent-
wicklung, Naherholung und Tourismus sowie Bioökonomie vo-
ranzubringen. Der in seinem Amt wiedergewählte Vorsitzende 
Rüdiger Heß dankte den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern 
Lena Reschke, Sonja Riebe, Bürgermeister Michael Emmerich 
und Eberhard Leicht für die stets kollegiale und erfolgreiche Vor-
standsarbeit der letzten zwei Jahre. 
„Mit den im letzten Jahr geförderten Projekten bringen wir nach-
haltige Mehrwerte für alle Bewohnende in unsere Region,“ so 
Rüdiger Heß. Durch LEADER 
wurden beispielsweise der Dorf-
laden „Lotze Oma“ in Lahn-
tal-Caldern, die Ferienwohnun-
gen Waldseele Alma Retreat 
in Battenberg (Eder), der neue 
Hofladen auf Hof Fleckenbühl 
in Cölbe-Schönstadt, die Um-
gestaltung des Backhauses in 
Wetter-Warzenbach, ein Beach-
volleyballfeld in Rauschenberg 
und die Gründung einer Genos-
senschaftlichen Wohnanlage in 
Frankenberg (Eder) gefördert. 
Ein großer Meilenstein im regi-
onseigenen Projekt „Schritt für 
Schritt zur Premiumwanderregi-
on“ war der Relaunch der neuen 
Website des Wandermärchens 

Burgwald-Eder-
bergland und die 
neue Beschilde-
rung der 21 Pre-
mium-Wander-
wege. „In diesem 
Jahr soll als Ab-
schluss des lan-
gen Prozesses 
unsere Region 
als erste Premi-
umwanderregion 
in Hessen zerti-
fiziert werden,“ 
so Gerd-Jür-
gen Daubert. 
„Neben unserer 
Wa nder reg ion 
und zahlreichen 
Einzelförderun-
gen führen wir 
dieses Jahr gemeinsam mit unseren beiden Nachbarregionen und 
dem Landkreis Marburg-Biedenkopf auch eine Potenzial- und 
Standortanalyse zum Thema Co-Workingspaces durch“, ergänzt 
Regionalmanagerin Luisa Bischoff, „die öffentliche Online-Um-
frage hierzu ist bis zum 11. Juni über die Bürgerbeteiligungsplatt-
form des Landkreises verfügbar.“
Für die Regionalentwicklung stehen der LEADER-Region Burg-
wald-Ederbergland in der aktuellen Förderperiode 2023-2027 ca. 
3,2 Mio. € Fördermittel zur Verfügung. Projektideen können je-
derzeit in der Geschäftsstelle der Region eingereicht werden.
Mail: info@region-burgwald-ederberland.de
Weitere Informationen: www.region-burgwald-ederbergland.de/
foedermoeglichkeiten


